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Zur Buchvorschau
Zum PDF-Download

 
In der Künstlersozialversicherung sind freiberufliche Künstler und Publizisten kranken-,
pflege- und rentenversichert. Sie werden damit in das gesetzliche soziale Sicherungssystem
integriert. Die Hälfte der Beiträge werden von ihnen erbracht und die andere Hälfte durch
die Künstlersozialabgabe sowie den Bundeszuschuss.
 
Die Autoren Olaf Zimmermann (Geschäftsführer des Deutschen Kulturrates) und Gabriele
Schulz (Wissenschafliche Mitarbeiterin des Deutschen Kulturrates) informieren in diesem
Buch über die Entwicklung der Künstlersozialversicherung. Die Grundsätze der
Künstlersozialversicherung und die einzelnen Reformschritte werden skizziert. Die Autoren
stellen den Arbeitsmarkt Kultur vor und bereiten aktuelle Daten zur wirtschaftlichen und
sozialen Lage von Künstlern und Publizisten auf. Die Sonderstellung der
Künstlersozialversicherung im Sozialversicherungssystem wird geschildert und die Autoren
gehen auch auf die künftigen Herausforderungen zur Sicherung der
Künstlersozialversicherung ein. Besonderen Raum nehmen die Maßnahmen zur Reform des
Künstlersozialversicherungsgesetzes im Jahr 2007 ein.
 
Hg. v. Olaf Zimmermann und Gabriele Schulz
Vorwort: Bundesminister für Arbeit und Soziales, Olaf Scholz
2. erweiterte und aktualisierte Auflage
ISBN 978-3-00-020400-5, 224 Seiten
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